
 

          

 

Ganztag gestalten: Das Kind im Mittelpunkt  
Kulturelle Bildung stärkt junge Menschen vielfältig! 
Kulturelle Bildung baut Barrieren ab, fördert die Chancengleichheit 
und stärkt die gesellschaftliche Teilhabe aller jungen Menschen. Kul-
turelle Bildung ist fester Bestandteil der Allgemeinbildung. Mit der Ein-
führung des Ganztagsförderungsgesetzes (GaFöG) für Grundschul-
kinder ab 2026 muss kulturelle Bildung fest in den Schultag implemen-
tiert werden. 

Kulturelle Bildung trägt maßgeblich dazu bei, junge Menschen ganzheitlich 
zu fördern. Durch kulturelle Angebote entwickeln die Kinder ihre Kreativität, 
soziale Kompetenzen und gewinnen Selbstbewusstsein. Außerdem lernen 
sie, andere Kulturen und Perspektiven zu verstehen und zu respektieren. 
Das stärkt ihre Persönlichkeit und bereitet sie auf ein vielfältiges und tole-
rantes Miteinander in der Gesellschaft vor.  

Insgesamt ist kulturelle Bildung ein wertvoller Bestandteil, um Kinder opti-
mal zu unterstützen und ihre Entwicklung positiv zu beeinflussen. Die flä-
chendeckende Umsetzung rhythmisierter und flexibler Bildungsangebote im 
Ganztag ist ein großes Anliegen der außerschulischen Partner*innen im Be-
reich der kulturellen Bildung. Wir als LKJ Baden-Württemberg machen uns 
dafür stark. 

Was bringt kulturelle Bildung im Ganztag? 

Ganzheitliche Entwicklung: Kulturelle Bildung unterstützt die kreative, 
emotionale und soziale Entwicklung der Kinder. Sie fördert nicht nur Wis-
sen, sondern auch Fähigkeiten wie Empathie, Selbstbewusstsein und 
Teamfähigkeit. Wenn Kinder die Chance haben, sich kulturell auszudrücken 
und ihre Interessen zu verfolgen, stärkt das ihr Selbstbewusstsein. 

Chancengleichheit: Durch kulturelle Bildung im Ganztag haben alle Kinder 
die Möglichkeit, kreative und kulturelle Aktivitäten zu erleben, unabhängig 
von ihrer sozialen Herkunft oder finanziellen Möglichkeiten. Das reduziert 
Barrieren und trägt dazu bei, Bildungsungleichheiten abzubauen. 

Partizipation und Mitbestimmung: Kulturelle Bildungsangebote fördern 
die Mitgestaltung und das Engagement der Kinder. Sie lernen, ihre Meinun-
gen zu äußern und sich in Gemeinschaften einzubringen, was die gesell-
schaftliche Teilhabe fördert. 

Verbesserung der schulischen Leistungen: Kulturelle Bildung kann die 
Motivation und das Engagement der Kinder steigern, was sich positiv auf 
ihre schulischen Leistungen auswirken kann. 



 

Toleranz und Offenheit Durch den Kontakt mit verschiedenen Kulturen, 
Kunstformen und Ausdrucksweisen lernen Kinder, Vielfalt zu schätzen und 
Vorurteile abzubauen. Das schafft eine inklusive Gesellschaft, in der alle 
Menschen gleichberechtigt teilhaben können. 

Kurz gesagt: Kulturelle Bildung muss essentieller Bestandteil im Ganztag 
sein. Kulturelle Bildung unterstützt Kinder ihre Persönlichkeit zu entwickeln, 
soziale Kompetenzen zu stärken und bereitet sie auf ein verantwortungs-
bewusstes und tolerantes Leben in der Gesellschaft vor. Kulturelle Bildung 
trägt dazu bei, Barrieren abzubauen, Chancengleichheit zu fördern und die 
gesellschaftliche Teilhabe aller Kinder zu stärken.  

Die Schule ist der Ort, an dem diese Werte vermittelt werden müssen. Die 
professionellen Angebote der außerschulischen Fachkräfte aus dem Be-
reich der kulturellen Bildung müssen im Kontext Schule entsprechend ho-
noriert und in ihrer individuellen Qualität wertgeschätzt werden. Bund, Land 
und Kommunen müssen eine auskömmliche Finanzierung gewährleisten. 
Angebote an dritten Orten der kulturellen Bildung müssen möglich sein, um 
das Raumangebot an Schulen sinnvoll zu erweitern. Zur Planung des Ganz-
tags müssen Koordinierungsstellen vor Ort in den Kommunen eingerichtet 
werden, damit der Ganztag ein qualifiziertes und vielfältiges Bildungsange-
bot für alle Kinder wird.    

 

Kontakt: Anja Fuhrmann, Leitung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  

Telefon 0711 95 80 28 16, E-Mail fuhrmann@lkjbw.de  

Stuttgart, Juli 2025 
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